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Aufgabe: Beweisen Sie, daß im Falle der Drehimpulserhaltung bei geeigneter Wahl des Koordinaten-

systems klassisch gerechnet werden darf. 

Lösung: Der Drehimpulsoperator in z-Richtung ist gegeben durch 
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In Abhängigkeit von den Ortsoperatoren 
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und den Impulsoperatoren 
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folgt der Drehimpulsoperator zu 
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Da die Kommutatoren 
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identisch verschwinden, gilt folglich  
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und der Erwartungswert des Drehimpulses kann mit beliebiger Genauigkeit bestimmt werden, d.h. es 

darf klassisch gerechnet werden 
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Anmerkung: Die zwei anderen Komponenten des Drehimpulsoperators würden jedoch, wenn sie vor-

handen wären, nicht miteinander kommuntieren, d.h. sie würden einen Unschärfebeitrag zur z-Kom-

ponente des Drehimpulses liefern, denn es gilt auch 
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